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Liebe Hohenweilerinnen und Hohenweiler!

Öffnungszeiten Gemeindeamt
Montag bis Freitag 7.30 bis 12.30 Uhr
Montag und Mittwoch 13.00 bis 16.00 Uhr

Sommeröffnungszeiten Juli und August
Montag bis Freitag 7.00 bis 13.00 Uhr
(Freitag, 7.7.2023 geschlossen)

T 05573/83315, gemeinde@hohenweiler.at         
www.hohenweiler.at

Sprechstunde 
mit Bürgermeister Wolfgang Langes 
nur nach telefonischer Vereinbarung unter 
T 0664 39 67 568

Masterplan Wohnbau wird umgesetzt

Wenn Sie im Zentrum von Hohenweiler wohnen oder in 
letzter Zeit dort waren, haben Sie sicherlich gesehen, dass 
auf dem großen Grundstück an der Landesstraße die Bag-
ger aufgefahren sind und mit dem Aushub für die Tiefga-
rage begonnen wurde. Hier entstehen in den nächsten zwei 
Jahren insgesamt fünf Baukörper mit ca. 35 Wohnungen 
sowie eine Schalterhalle der Raiffeisenbank Bodensee-
Leiblachtal.

Der Gemeindevertretung, welche mit einem entsprechen-
den Beschluss schon vor einigen Jahren die Vorgaben für 
die Bebauung definiert hat, war es dabei besonders wich-
tig, dass die neuen Baukörper sich möglichst harmonisch 
in das Dorfzentrum einfügen und beispielsweise die Wege 
 dazwischen von der Allgemeinheit genutzt werden können.

Mit dem Büro raumhochrosen – unter der Führung von 
Architektin Heike Schlauch – ist darüber hinaus sicher-
gestellt, dass das neue Siedlungsquartier auch optisch sehr 
ansprechend gestaltet wird. Bekanntlich begleitet Heike 
mit ihrem Team die Gemeinde schon seit bald 10 Jahren 
bei der Gemeindeentwicklung und zeichnet sich auch für 
das mehrfach ausgezeichnete Feuerwehrhaus verantwort-
lich.

Großartige sportliche Erfolge

Herzliche Gratulation dem SC Hohenweiler zu den sport-
lichen Erfolgen in der gerade erst zu Ende gegangenen 
Fußballsaison! Die Details dazu finden Sie in dieser Aus-
gabe von „Hohenweiler Leben“. 

Neben diesen erfreulichen Ergebnissen gilt mein Dank be-
sonders dem großen Engagement für junge Fußballerinnen 
und Fußballer. Ein höchst engagiertes Team von überwie-
gend ehrenamtlichen Trainerinnen und Trainer fördert 
dabei nicht nur deren Gesundheit durch sportliche Betä-
tigung, sondern auch Zusammengehörigkeit und den Ein-
satz füreinander. Danke auch an Reinhard Haltmayer, dem 
neuen Obmann des Vereins und seinem Team, welches 
viele Stunden dafür aufwendet, dass die oben erwähnten 
Erfolge überhaupt erst möglich sind.

Jedem Kind seinen Platz!

Unter diesem Motto laufen seit Monaten intensive Bemü-
hungen, weitere Plätze in der Kleinkinderbetreuung Hoki 
zu schaffen. Ich hoffe sehr, Ihnen schon bald berichten zu 
können, dass wir eine dritte Gruppe schaffen konnten.

Nachdem das neue Kinderbetreuungs- und -bildungsge-
setz derzeit in aller Munde ist, erlaube ich mir dazu meine 
Position darzulegen, die – wie schon bisher – immer das 
Wohl der Kinder als obersten Maßstab im Fokus haben 
wird. 

Berufstätige Eltern und Erziehungsberechtigte benötigen 
zur Vereinbarkeit von Beruf und Familie Kinderbetreu-
ungsangebote. Dabei muss sichergestellt sein, dass wir 
Plätze für Kinder nur dann anbieten können, wenn deren 
Wohlergehen und Entwicklung zweifelfrei sichergestellt 
sind – durch qualifiziertes Personal, geeignete Räumlich-
keiten und altersgerechte Förderung. 

Dazu zählt für mich definitiv nicht, sie einfach ab ihrem 
dritten Geburtstag in den Kindergarten „zu stecken“, auch 
wenn sie mit dem dort zu erfüllenden Bildungs- und Er-
ziehungsplan rettungslos überfordert sind. Ich bin über-
zeugt, Sie als Eltern und Erziehungsberechtigte wollen für 
ihr Kind bzw. ihre Kinder nur das Beste. Mein Team und 
ich werden uns weiterhin mit großem Engagement bemü-
hen, diesem hohen Anspruch bestmöglich zu entsprechen. 

Abschließend wünsche 
ich Ihnen allen 
einen schönen Sommer!

Ihr Bürgermeister
Wolfgang Langes
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Herzlich Willkommen 
Antonia Hemetsberger erblickte am 23.12.2022 
und Luka Radosavljević am 01.02.2023 das Licht der Welt. 

Es haben geheiratet: 
Wir gratulieren Nadine Moschen und Christian Peter 
 Halder. Sie haben am 05.05.2023 auf dem Standesamt in 
Hörbranz geheiratet.

Gratulationen Wir gratulieren herzlich und 
wünschen alles Gute!

Am 25. März fand heuer in ganz Vorarlberg wieder die 
Flur- bzw. Landschaftsreinigung statt. Natürlich rief auch 
der Hohenweiler Umweltausschuss dazu auf, bei dieser Ak-
tion wieder mit zu machen. 

Dankenswerterweise folgten diesem Aufruf ca. 25 große 
und kleine HohenweilerInnen und es ging es mit voller Be-
geisterung ans groß „Reinemachen“. 

Auch heuer war um um 9 Uhr Treffpunkt und die Grup-
pen wurde wiederum so aufgeteilt, dass in jeder Parzelle 
in  Hohenweiler den unachtsam weggeworfenen Unrat ein-
gesammelt werden konnte. Auch heuer wurde wieder sehr 
viel unnötig entsorgter Müll eingesammelt. 

Leider muss gesagt werden, dass die Unsitte den Müll ein-
fach achtsam zu entsorgen nicht abgenommen hat. Wir 
wollen hier nochmals auf die Vernunft und Weitsicht aller 
pochen, dass etwas mehr auf die Umwelt geschaut werden 
sollte. Gegen 11.30 Uhr fand man sich beim Bauhof ein, um 
das obligatorische Foto zu machen. So konnte dann zum 
Abschluss die bereitgestellte Dankeschönjause gemeinsam 
bei einem netten Gespräch „gejausnet“ werden. 

Wir vom Umweltausschuss möchten uns bei allen bedan-
ken, die auch heuer wieder die Zeit gefunden haben, unser 
schönes Hohenweiler sauberer zu machen und hoffen, dass 
wir im kommenden Jahr 2024 wieder mehr Menschen für 
diese tolle Aktion begeistern und mobilisieren können.

Für den Umweltausschuss Helmut und die Martins 
Bild: Martin Berchtel

Flurreinigung in Hohenweiler 2023

Danke!

Frau Barbara Ponesch 
feierte am 22.03.2023 
ihren 90. Geburtstag

Frau Irma Wucher feierte 
am 10.04.2023 
ihren 90. Geburtstag

Melitta und Alfred Taferner feierten 
am 22.06.2023 
ihre Goldene Hochzeit. 

Seitens der Gemeinde gratulierten Bgm. Wolfgang Langes, Vizebgm. Arno Rauch, Gemeinderat Armin Rottmaier und Gemeinderätin Nadja Natter.
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Die Gemeinde Hohenweiler schreibt folgende Stelle aus:

Sonderkindergartenpädagog:in
im Beschäftigungsausmaß von 50 % 

(ab 1. September 2023)

Dein Aufgabenbereich
Die Betreuung von Kindern mit erhöhtem Förderbedarf, das Mitgestalten und die Umsetzung der pädagogischen 
Planung im Team, weiters partizipatorisches Mitwirken bei der Elternarbeit

Wir bieten Dir
• Ein interessantes, abwechslungsreiches Aufgabengebiet
• Möglichkeiten zur laufenden Weiterbildung
• Sehr gutes Betriebsklima in einem motivierten Team

Dein Profil
• Abgeschlossene Ausbildung zur/zum Sonderkindergartenpädagog:in
• Sicherer und wertschätzender Umgang, Eltern und Erziehungsberechtigten
• Teamfähigkeit, Kreativität, Belastbarkeit, Flexibilität und Zuverlässigkeit
• Interesse an Kommunikation und eine offene Grundhaltung

Auf das Dienstverhältnis finden die Bestimmungen des Gemeindeangestelltengesetz 2005 (GAG 2005) in der jeweils gülti-
gen Fassung Anwendung. Die Entlohnung erfolgt ebenfalls auf Basis des GAG 2005. Es gelangt eine Teilzeitstelle im Aus-
maß von 20 Wochenstunden (50 % BA) zur Ausschreibung, wobei der Wunsch auf ein geringeres Beschäftigungsausmaß 
nach Möglichkeit berücksichtigt wird.

Für weitere Auskünfte steht Dir die hoki Leiterin Ramona Schlemmer unter der Telefonnummer 0664/88503406 oder per 
E-Mail (ramona.schlemmer@hohenweiler.at) gerne zur Verfügung.

Wenn Du Interesse hast, Teil eines engagierten Teams zu werden, sende bitte Deine aussagekräftigen Bewerbungsunter-
lagen samt Lebenslauf und Zeugniskopien bis zum 31.07.2023 per E-Mail an eveline.miessgang@hohenweiler.at (Doku-
mente in elektronischer Form im Format PDF) oder in schriftlicher Form an:

Gemeinde Hohenweiler
6914 Hohenweiler, Dorf 41, z. Hd. Mag. Eveline Miessgang
Tel. 05573/83315, Fax 05573/83315-5, gemeinde@hohenweiler.at

Kostenlose Sprechstunde zu diversen Rechtsfragen
Rechtsanwalt em.  Mediator Dr. Walter Loacker bietet eine Sprechstunde zu diversen 
Rechtsfragen im Gemeinde amt Hohenweiler an.
Terminvereinbarung: Tel. 05573/200 200 oder per Mail: W.Loacker@gmail.com

§
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Die Gemeinde Hohenweiler schreibt folgende Stelle aus:

Mitarbeiter:in in verschiedenen Reinigungsbereichen 
bis zu einem Beschäftigungsausmaß von 25 % 

(10 Wochenstunden)

Aufgaben
• Reinigung von Amtsräumlichkeiten
• Reinigung von Räumlichkeiten im Feuerwehrhaus
• Reinigung von Räumlichkeiten in Betreuungseinrichtungen 
 und sonstigen öffentlichen Gebäuden (Kleinkinder, Schüler, etc.)

Anforderungen
• Berufserfahrung im Reinigungsbereich
• Flexibilität und Belastbarkeit
• Bereitschaft zum Einspringen als Vertretung bei personellen Engpässen
• Genauigkeit und Verlässlichkeit

Baldmöglichster Dienstantritt, Anstellung im Umfang von zumindest 25 % einer Vollzeitstelle (10 Wochenstunden). 
Entlohnung auf Basis des Gemeindeangestelltengesetzes 2005. 

Für Auskünfte stehen Ihnen Robert Pockenauer, robert.pockenauer@hohenweiler.at und  Maga. Eveline Miessgang, 
eveline.miessgang@hohenweiler.at, zur Verfügung.

Bewerbungen richten Sie entweder per E-Mail an gemeinde@hohenweiler.at (Dokumente in elektronsicher Form
im  Format PDF) oder in schriftlicher Form an: 

Gemeinde Hohenweiler, 6914 Hohenweiler, Dorf 41, 
z. Hd. Robert Pockenauer
Tel. 05573/83315, Fax 05573/83315-5, gemeinde@hohenweiler.at

Wenn Sie gerne eine Veranstaltung im Sinne des Veran-
staltungsgesetzes in der Gemeinde Hohenweiler abhalten 
möchten, ersuchen wir um Übermittlung des unten ange-
führten Formulars vor dem Veranstaltungstermin.

Veranstaltungen iSd Veranstaltungsgesetzes sind öffentli-
che Veranstaltungen wie Theaterveranstaltungen, Licht-
spielvorführungen, Schaustellungen, Darbietungen und 
Belustigungen.

Folgende Fristen sind für die Eingabe einzuhalten:
• Veranstaltungen, für welche keine bzw nur geringfügige 
 Aufbauten im Ausmaß von wenigen Quadratmetern  

 wie ein Informationsstand, Beachflags, Rackboards, etc.  
 erforderlich sind: spätestens zwei Wochen vor Beginn  
 der Veranstaltung

• Veranstaltungen, für welche größere Aufbauten 
 (z. B. Zelteinrichtungen, Bühnen, Podeste, Sitzgelegen-
 heiten) erforderlich sind: spätestens 8 Wochen 
 vor Beginn der Veranstaltung

• Veranstaltungen, bei welchen mehr als 1500 Personen  
 rechtzeitig erwartet werden: spätestens drei Monate vor  
 Beginn der Veranstaltung.

Fristen für Veranstaltungen in Hohenweiler

Info
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Hohenweiler, Möggers, Eichenberg und Scheid
egg gründen einen Verein 
Vielen Aufgabenstellungen im Zusammenleben, im Ener-
giemanagement, der Wirtschaft, zum Tourismus, zur 
Wohnraumentwicklung und vieles mehr, beschäftigen Bür-
ger*innen und Gemeindeverantwortliche in der Region. 
Wie können wir mit den zahlreichen Herausforderungen 
in Gesellschaft und Umwelt vor allem im ländlichen Raum 
umgehen und unsere hohe Lebensqualität erhalten?

Kooperation ist die Antwort
Gemeinsame Lösungen sind gefragt. Darum haben die 
österreichischen Gemeinden Hohenweiler, Möggers und 
Eichenberg ihre bisherige gute Zusammenarbeit mit der 
deutschen Gemeinde Scheidegg mit der Gründung eines 
Vereins, dem „Regionalverband Leiblachtal-Pfänder-
rücken“ gefestigt.

Bürger*innen zur nachhaltigen Entwicklung 
gewinnen
Das Mitdenken und die Mitarbeit von jedem einzelnen ist 
wichtig, nur zusammen können gute Lösungen gefunden 
werden. Bei der Vereinsgründung im März 2023 wurden 
daher in einem ersten Schritt mit den Mitgliedern der vier 
Gemeindevertretungen die wichtigsten Themen benannt 
und diskutiert. 

Die Gestaltung der Rad- und Wanderwege, eine bessere 
Abstimmung von Gemeinde und Vereinen z. B. bei Veran-
staltungen, die gute Vermarktung unserer regionalen Pro-
dukte und Kooperationen im Tourismus und Gastronomie 
wurden ebenso genannt wie Maßnahmen um als Region 
energieautonom zu werden. Ein grenzüberschreitendes 
Mobilitätskonzept und die gemeinsame Weiterentwicklung 
der touristischen Infrastruktur stehen auf der Aktivitäten-
liste ganz oben.

Der gemeinsame, erste Abend war geprägt von einer groß-
artigen Aufbruchstimmung und kreativer Mitarbeit. Die 
Bürgermeister Josef Degasper (Eichenberg, Obmann), 
Wolfgang Langes (Hohenweiler), Lukas Greussing (Mög-
gers) und Ulrich Pfanner (Scheidegg) bedankten sich bei 
allen Anwesenden für ihre aktive und konstruktive Teil-
nahme und Mitarbeit zum Wohle der Region.

EU Fördermittel abholen
Der Zusammenschluss zum Regionalverband Leiblachtal-
Pfänderrücken soll auch dabei helfen, über EU-Program-
me die Fördergelder der Europäischen Union zu erhalten. 
Bei der Umsetzung von gemeinsamen Projekten können 
bis zu 75 Prozent an Förderungen lukriert werden.

Übrigens: Ab Dezember 2023 gibt es eine neue, zusätzli-
che mit EU-Fördermitteln finanzierte Busverbindung von 
 Weiler,  Lindenberg nach Scheidegg und weiter über Mög-
gers, Hohenweiler nach Lindau. 

Weitere Informationen und Kontakt
Regio Geschäftsstelle
Email: office@leiblachtal.at
Telefon: +43 664 3586046

Grenzenlose Zusammenarbeit
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Im Straßenverkehr ist es von entscheidender Bedeutung, 
Rücksicht zu nehmen, insbesondere im motorisierten In-
dividualverkehr. Dabei sollten wir besonders auf Fußgän-
ger:innen, Radfahrer:innen und vor allem Kinder achten. 

Hier sind einige wichtige Punkte zu beachten:

1. Geschwindigkeit anpassen: Reduziere deine Geschwin-
digkeit in Wohngebieten, Schulzonen und anderen Be-
reichen, in denen Fußgänger:innen und Kinder häufig 
anzutreffen sind. Halte dich stets an die vorgegebenen Ge-
schwindigkeitsbegrenzungen.

2. Vorrangregeln beachten: Achte auf Zebrastreifen und 
andere Vorrangregeln für Fußgänger:innen und Radfah-
rer:innen. Gib ihnen stets den Vorrang und halte an, um 
ihnen das sichere Überqueren der Straße zu ermöglichen.

3. Sicheres Überholen: Wenn du Radfahrer:innen über-
holst, halte ausreichend Abstand und passe deine Ge-
schwindigkeit an, um ihre Sicherheit nicht zu gefährden. 
Achte darauf, ob Türen parkender Autos geöffnet werden 
und gib genügend Platz für das sichere Passieren.

4. Aufmerksamkeit und Blickkontakt: Sei aufmerksam und 
halte Ausschau nach Fußgänger:innen und Radfahrer:in-
nen, insbesondere an Kreuzungen und Einmündungen. 
Halte Blickkontakt, um sicherzustellen, dass sie dich be-
merkt haben, bevor du abbiegst oder die Straße überquerst.

5. Kindersicherheit: Kinder können unvorhersehbar sein 
und plötzlich auf die Straße laufen. Fahre daher immer vor-
sichtig in Wohngebieten und in der Nähe von Schulen und 
Kindergärten. Halte dich an die vorgeschriebene Höchst-
geschwindigkeit und sei bereit, jederzeit anzuhalten. 

6. Keine Ablenkung: Vermeide Ablenkungen wie das Be-
nutzen des Smartphones oder das Bedienen des Info-
tainmentsystems während der Fahrt. Dadurch behältst du 
eine bessere Übersicht und kannst schneller auf potenzielle 
Gefahren reagieren.

7. Auch Motorradfahrer:innen sollten stets Rücksicht auf 
Fußgänger:innen, Radfahrer:innen und vor allem Kinder 
nehmen, indem sie ihre Geschwindigkeit anpassen, sicher 
überholen, den Vorrang respektieren, riskantes Fahrver-
halten vermeiden, aufmerksam bleiben und verantwor-
tungsbewusst fahren. Durch diese Maßnahmen tragen sie 
zur Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer:innen bei.

8. Auszug aus der 33. Novelle der Straßenverkehrsordnung: 
Seitlicher Mindestüberholabstand beim Überholen: Autos 
müssen beim Überholen von Fahrrädern einen festge-
legten Abstand einhalten. An die Stelle einer ungenauen 
Faust regel treten ab 30 km/h erstmals exakte und verpflich-
tende Mindestabstände: innerorts 1,5 Meter und außerorts 
2 Meter.

Weitere Informationen unter
www.bmk.gv.at/themen/verkehr/strasse/verkehrssicher-
heit/stvo-33-novelle.html

Rücksichtnahme im Straßenverkehr ist ein wesentlicher 
Bestandteil der Verkehrssicherheit. Indem wir uns gegen-
seitig respektieren und aufeinander achten, tragen wir dazu 
bei, Unfälle zu vermeiden und die Straßen für alle Ver-
kehrsteilnehmer sicherer zu machen.
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Rücksicht im Straßenverkehr

InfoBilder: www.pixabay.com
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Nach vielen Jahren der Zusammenarbeit und 
des gemeinsamen Wirkens haben wir Ende März 
unsere liebe Manuela in den wohlverdienten 
 Ruhestand verabschiedet. 

Manuela hat uns in all den Jahren mit Ihrem Engagement, 
Ihrer Kompetenz und Ihrer Loyalität durch Höhen und 
Tiefen des Kindergartenalltags geleitet. Wir werden Ihre 
Arbeit und Ihre Persönlichkeit sehr vermissen.

Als Abschiedsgeschenk und Erinnerung an ihre letzte 
Kinder gartengruppe, haben alle Kinder für Manuela ein 
Video gedreht. Unterstützt wurden sie dabei von allen 
Handpuppen, denen Manuela im Lauf der Jahre Leben 
eingehaucht hat. Die Pädagoginnen durften mit den Hand-
puppen ein Theaterstück zum Besten geben, durch welches 
Manuela etwas auf die Zeit im Ruhestand vorbereitet wer-
den sollte.

Die Eltern haben sich auch gebührend verabschiedet und 
Manuela mit einem Umtrunk und einem Feigenbaum 
überrascht.

Wir wünschen Manuela für Ihren neuen Lebensabschnitt 
alles erdenklich Gute, vor allem Gesundheit, Glück und 
Zufriedenheit! Möge sie die Zeit in der Pension genießen 
und viele schöne Erlebnisse und Erfahrungen sammeln.

Liebe Manuela,
ich kann mich dem Dank nur anschließen,  möchte  jedoch 
persönlich noch hinzufügen, dass ich deine  offene, ehr-
liche und immer loyale Art sehr geschätzt habe. Auf dich 
konnte ich mich immer blind verlassen! Danke auch für 
deine unermüdliche Arbeit zum Aufbau des sensationel-
len Teams, das wir im Kindergarten Hohenweiler haben.

Abschließend bleibt mir nur, dir alles Gute für deinen 
Ruhestand (der vermutlich eh nicht so ruhig verlaufen 
wird ...) zu wünschen, verbunden mit der Einladung, im-
mer wieder auch einmal bei mir im Gemeindeamt vorbei 
zu kommen.

Alles Liebe!
Wolfgang Langes
Bürgermeister

Neues aus dem Kindergarten

Anfang Juni starteten wir mit knapp 70 Personen 
zu unserer Familienwanderung mit gemein
samen Picknick und Besuch bei der Kneippan
lage Hörbranz. Wir feierten mit diesem Ausflug 
Muttertag und Vatertag und genossen die 
gemeinsame Zeit in vollen Zügen!
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Rückblick und Info
Seit dem letzten Bericht im Winterheft hat sich viel getan 
in der Bücherei. 

Am 15. Dezember fand die Verlosung des Sommerle-
sen 2022 statt. Wir bedankten uns sehr bei den kleinen 
 Leserinnen und Lesern mit einer kleinen Aufmerksamkeit. 
Herzlichen Glückwunsch!

Am 15. März 2023 startete eine Fortbildungsreihe zum 
Thema Leseförderung als Webinar:
1. Leseförderung für Klein- und Kindergartenkinder
2. Leseförderung für Volksschulkinder
3.  Leseförderung für Kinder von 10-14 Jahren
4.  Leseförderung für Jugendliche 
Ich habe viel gelernt und werde es im Bibliotheksalltag an-
wenden.

Am 17. April 2023 konnten wir bei uns in der Bücherei 
 Petra Forster begrüßen, die unsere Kindergartenkinder 
verzauberte.
 

Im Landhaus Bregenz fanden folgende Fortbildungskurs 
statt: Am 20. April 2023: In die Ohren, in den Sinn – Vor-
lesetipps mit Sofortwirkung
Am 9. Mai 2023: Lebendige Leseanimation – die Hand-
puppe in der Bibliothek
 
Am 17. Mai 2023 hat der Büchereiverband Österreich eine 
Impulsförderung von 700 Euro bewilligt für den Ankauf 
von Büchern und Hörbüchern. Wir bedanken uns herzlich 
und werden neue Medien anschaffen.

Vorschau auf die Sommermonate
Öffnungszeiten Sommer: Mittwoch 16.30 bis 19.00 Uhr 
und Sonntag 9.30 bis 11.30 Uhr
Am Mittwoch den 2. August 2023 bleibt die Bücherei 
 geschlossen. Für Fragen und Wünsche stehe ich euch ger-
ne telefonisch unter 0664/88398595 sowie per Mail unter 
 buecherei@hohenweiler.at zur Verfügung.

Achtung: Ab 1. Juli 2023 ist mittwochs 
bereits ab 16.30 Uhr geöffnet!

Sommerlesen 2023
 
Ferieneinstimmung am 1. Juli mit dem Start Som
merlesen: Sommer. Sonne. Buch.
Wie jedes Jahr startet mit diesem Tag auch wieder das 
Sommerlesen. Am Ende des Sommers findet sowohl beim 
Land, als auch bei uns die Verlosung unter allen abgegebe-
nen Lesepässen statt. Ihr habt also doppelte Chancen auf 
einen schönen Preis für fleißiges Lesen.

Gewinnspielpreise
Folgende attraktiven Preise werden 2023 verlost:
1x Hotelgutschein "Lesegenuss pur im Alpenhotel Küren", 
Hirschegg (Kleinwalsertal)
4x je 2 Eintrittskarten ins Ravensburger Spieleland, 
Meckenbeuren (Saison 2024)
5x je ein Gutschein (ein Erwachsener und ein Kind)
für den Alpine Coaster, Golm (Montafon)
20x je 1 Buchgutschein einer Vorarlberger Buchhandlung 
á 40 Euro

Kommt in die Bücherei und holt eure Pässe!

Wir freuen uns auf euren Besuch, 
das Büchereiteam 
mit der Leiterin Carina Haltmayer

Aus der Bücherei & Spielothek
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Sommerzeit – Ferienzeit

Sommer, Sonne, Wasser und Berge – für viele Familien ist 
der Sommer die perfekte Ferienzeit. Endlich wieder einmal 
Zeit für gemeinsame Aktivitäten und Erlebnisse. Doch wie 
schützen wir unsere Kinder vor der Sonne? Was gibt es bei 
Flugreisen oder bei Seilbahnfahrten zu beachten? Welche 
Schwimmhilfe ist geeignet? Hier ein paar Tipps der conne-
xia Elternberatung.

Sonnenschutz
• Meiden Sie die Mittagssonne und halten Sie sich mit 
 Ihren Kindern möglichst viel im Schatten auf.
• In der Sonne sollten Kinder einen Sonnenhut, eine
 Sonnenbrille und schützende luftdurchlässige Kleidung
 tragen. 
• Cremen Sie alle unbedeckten Körperstellen regelmäßig
 mit Sonnenschutzmitteln ein (verwenden Sie Sonnen-
 cremes mit LSF 30).

Flugreisen/Ausflug ins Gebirge
• Bei Flugreisen (Starten/Landen) oder bei Seilbahn-
 fahrten ist es wichtig, dass Kinder einen Druckausgleich
 im Ohr machen können. Das gelingt am besten, wenn
 Kinder etwas trinken oder an einem Schnuller 
 saugen können. 

• Ausflüge über 2000 m Seehöhe sind für Kinder im 
 1. Lebensjahr nicht geeignet, da hier der Sauerstoffgehalt
 in der Luft deutlich geringer ist. 

Am Wasser
• Schwimmhilfen sind kein vollständiger Schutz vor dem
 Ertrinken! Kinder sollten deshalb trotz Schwimmhilfe in 
 Wassernähe immer von einem Erwachsenen beauf-
 sichtigt sein. Bereits in einer geringen Wassertiefe
 (5 bis 15 cm) können Kinder ertrinken. 
• Bevor es ans Wasser geht, ist es wichtig, die Schwimm-
 hilfe auf Mängel zu kontrollieren und sie an die Größe
 und das Gewicht des Kindes anzupassen. 

Falls Sie noch mehr Informationen zum Thema Sommer-
zeit – Ferienzeit brauchen, stehen wir Ihnen gerne in einer 
unserer connexia Elternberatungsstellen zur Verfügung. 

Mehr dazu finden Sie unter 
www.eltern.care 

Wir freuen uns darauf, Sie beraten zu dürfen! 

Cornelia Angerer übernimmt ab 
September die Elternberatungs
stelle in Hohenweiler

Noch bis Ende August betreut Margit Adam die Eltern-
beratungsstelle in Hohenweiler und verabschiedet sich da-
nach in die Pension. 

Mit ihrer Nachfolgerin, Cornelia Angerer, diplomierte Ge-
sundheits- und Krankenpflegerin (Kinder- und Jugendli-
chenpflege) sowie langjährige Elternberaterin, weiß Margit 
Adam die Elternberatung in Hohenweiler auch in Zukunft 
in guten und erfahrenen Händen.

Die Öffnungszeiten sind wie bisher jeden ersten 
Dienstag von 9.30 bis 10.30 Uhr.

Die connexia Elternberatung steht Eltern mit fachlichem 
Wissen und großer Erfahrung zur Seite und bietet Stär-
kung und Hilfen für eine fürsorgliche Pflege und optimale 
Entwicklung ihrer Kinder an.

connexia Elternberatung informiert

Cornelia Angerer

Tipps
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Online-Information  
über Berufs- und Einstiegsmöglichkeiten  
im Pflege- und Sozialbereich. Jeden Montag 
um 16 Uhr. Infos unter: vcare.at

ZVR: 419997702

Ein Jahr 
Kinder-Eltern-Café

nächste Termine immer von 09.00-12.00

Am ersten Dienstag im Juni feierte das Kinder 
Eltern Café, seinen ersten Geburtstag. Der monat- 
liche Treff von Kindern mit ihren Eltern wird sehr 
gut angenommen. Im Schnitt besuchen ca. 14 
Kinder und 7 Erwachsene das Café im früheren 
“Walderhaus”. 
Auch Margit Adam von der connexia Elternbera- 
tung mit guten Antworten rund um Ihr Baby freut 
sich, dass in Zusammenarbeit mit dem Kinder- 
Eltern-Cafe die Beratungsstelle Hohenweler bunt 
und lebendig geworden ist.
Im Café und in der Beratungsstelle kann man 
ohne Anmeldung vorbeikommen. Bei Fragen 
darfst du dich gern bei Claudia Steurer melden.  
Tel: 0664 940 62 85

04.07.23
01.08.23

05.09.23
03.10.23

07.11.23
05.12.23

Menschen gestalten Pflege. 

Du überlegst dir, in den Pflege- oder Sozialbereich einzu-
steigen? Dein Gedanke, dich beruflich zu verändern, wirft 
Fragen auf und du brauchst umfassende Informationen? 

Wir unterstützen dich gerne.

Für deine berufliche Orientierung sind wir deine Anlauf-
stelle. Wir informieren dich über die Berufs- und Ein-
stiegsmöglichkeiten im Pflege- und Sozialbereich, über 
finanzielle Förderungen und beraten dich bei der Wahl 
deiner Ausbildung. 

vcare.at

connexia – Gesellschaft für Gesundheit und Pflege
6900 Bregenz, 05574 48787–0, 
welcome@connexia.at, vcare.at
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Der Sommer kann kommen
Auch im Sommer können Jugendliche kräftig sparen: 
Den ganzen Juli über können sie sich mit der aha card im 
Strandbad Bregenz eine doppelte Abkühlung holen. Hier 
gilt das Motto „2 für 1“: Zu zweit kommen und nur einen 
Eintritt bezahlen – nur gegen Vorlage der aha cards. Vom 
10. bis 31. Juli 2023 bouldern sie außerdem in der Boulder-
halle des AV Bludenz zum Vorteilspreis. Mit der aha card 
erhalten Jugendliche 50 % Rabatt auf einen 10er-Chip. Am 
14. August können aha card Besitzer*innen beim Konzert 
von Sudan Archives in der Poolbar sparen. Auch hier gilt 
„2 für 1“. Im September heißt es dann in der Funworld 
in Hard „2 x spielen, 1 x bezahlen“. Alle Infos zu den aha 
card-Vorteilen finden Jugendliche unter www.aha.or.at/
monatsvorteil.

Viele Freizeiteinrichtungen in Vorarlberg bieten dauer-
haft Ermäßigungen für aha card-Inhaber*innen an – egal 
ob Museum, Skatepark oder Strandbad. Inspirationen für 
einen abwechslungsreichen Sommer zu moderaten Prei-
sen finden Jugendliche unter www.aha.or.at/vorteile.Tipps 
gegen Langeweile in den Ferien haben die aha-Mitarbei-
ter*innen außerdem unter www.aha.or.at/ideen-fuer-den-
sommer zusammengefasst.

Den Sommer mit aha plus sinnvoll nutzen
Sollte es heuer mit dem Ferienjob nicht geklappt haben, 
bietet aha plus www.aha.or.at/plus eine gute Alternative, 
seine Zeit in den Ferien sinnvoll zu nutzen. Jugendliche 
können sich in verschiedenen Bereichen ehrenamtlich en-
gagieren, knüpfen wertvolle Kontakte, polieren ihren Le-
benslauf auf und können sich Rewards holen. 

Alle Infos zu den Aufgaben finden Jugendliche unter www.
aha.or.at/plus/quests. Es gibt einmalige, kontinuierliche 
und digitale Quests.

Sommerzeit im aha
Mit dem Beginn der Sommerferien passt das aha seine 
Öffnungszeiten an. Vom 10. Juli bis 8. September 2023 ist 
das aha in Dornbirn (Montag bis Freitag) sowie in Bregenz 
und Bludenz (Montag, Mittwoch, Freitag) von 10 bis 15 
Uhr durchgehend für Jugendliche geöffnet. 

ESKFreiwilligendienst: Infoabend 
Wer sich für ein paar Monate in Europa als Frei-
willige*r engagieren möchte, kann mit dem Frei-
willigendienst des Europäischen Solidaritäts-
korps (ESK) einmalige Erfahrungen sammeln. Im 
Rahmen eines Infoabends am 20. September 2023,   
19 Uhr, im aha Dornbirn berichtet Yvonne Waldner vom 
aha über den ESK-Freiwilligendienst. Sie begleitet Freiwil-
lige auf ihrem Weg ins Ausland und kann alle Fragen rund 
um Ablauf, Einsatzmöglichkeiten und Kosten beantwor-
ten. Außerdem berichtet ein*e Ex-Freiwillige*r von per-
sönlichen Erfahrungen. 

Um Anmeldung unter www.aha.or.at/event/esk-septem-
ber wird gebeten. Weitere Infos zum ESK-Freiwilligen-
dienst findet man unter www.aha.or.at/esk.

ahaInfos für Jugendliche Sommer 2023

Foto: ahaCardApp, Fotocredit: aha_Martin Vogel

Foto: aha Infostellen, Fotocredit: aha

Foto: ESK Finnland_Janosch Amann, Fotocredit: aha_JanoschAmann
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2. Ranglistenturnier des DC Phönixx im hokus 

Der DC Phönixx Bodensee konnte auch in seiner zweiten 
vollen Saison abliefern und sicherte sich im E-Dart unter 
Kapitän Peter Böhler erneut den Meistertitel und spielt 
nächste Saison somit in der 2. Klasse. 

Steeldart 1 unter der Leitung von Mike Erath, konnte sich 
in einer mit E-Dart Bundesliga Spielern gespickten Ober-
liga den Vizemeister holen und schaffte damit den Aufstieg 
in die Landesliga, der höchsten Spielklasse in Vorarlberg. 

Steeldart 2 unter Thomas Rogg blieb leider unter den 
 Erwartungen und belegte am Ende Rang 5. 

Somit spielt man auch nächste Saison in der 1. Klasse. 
 Alles in allem wieder eine sehr erfolgreiche Saison für den 
 Verein! 

Vielen Dank an alle Sponsoren, Gönner, 
Freunde und Bekannte des DC Phönixx für die 
Unterstützung das ganze Jahr über!

Vom 28. bis 30. April veranstaltete der DC  Phönixx 
Bodensee bereits sein zweites großes Ranglisten
turnier. 

Eröffnet wurde das Wochenende am Freitag mit einem 
 offenen Bewerb bei dem jeder teilnehmen konnte. Am Ende 
waren es knapp 80 Spieler/innen die sich an den Automa-
ten durch den Abend kämpften. Erfreulicherweise waren 
auch viele Teilnehmer von Hohenweiler Vereinen und aus 
der Umgebung dabei. Den einen oder anderen konnte man 
auf jeden Fall für den Dartsport begeistern. 

Samstag und Sonntag stand dann im Zeichen der Liga-
spieler. Ca. 150 SpielerInnen kämpften um die Plätze. 
Beim Einzel setzten sich bei den Damen Sandra Hartmann 
(UDSC Fellows Klaus) und bei den Herren Nico Riehle 
(DE) durch. Beim Mixed Doppel holten sich Alina Della-
maria mit Marcel Gantze (Bregenzerwälder Dartrebellen) 
den Titel und beim Jugendbewerb dominierte Dominik 
 Jochum (Wild Devils).

Am Sonntag gingen dann die Doppelbewerbe bei den 
 Damen an Hartmann Sandra und Nicole Forstinger (UDSC 
Fellows Klaus) und bei den Herren an Müller Matthias 
(DC Hohenems) mit Simic Dragan (DC Top Gun Eagles 
Koblach). 

Es war wieder eine absolut gelungene Veranstaltung mit 
der sich der DC Phönixx für weitere Großveranstaltungen 
empfehlen konnte.

Großen Dank auch alle Unterstützer 
der Veranstaltung, ohne die das nicht 
möglich wäre! 

#Feinkäserei Bantel #Metzgerei Dür 
#Mohrenbrauerei #Transgourmet #Bacardi Martini 
#Pernod Ricard #Rauch Fruchtsäfte #Red Bull 
#Amber Beverage

DC Phönixx wieder Meister und Vizemeister!

Danke!
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Pflege daheim
Kranken- und Altenpflegeverein Hohenweiler, 
Möggers, Eichenberg

51. Das ist die Zahl der Patienten, die wir 2022 pflegen 
durften.

50. Das ist die Zahl der Patientenkontakte pro Woche 
2022, die wir mit höchster Qualität und mit einem Lächeln 
absolvierten.

Über 2.000. Das sind die von uns geleisteten Stunden 
Pflege zuhause, irgendwo mitten in unseren drei Dorfge-
meinschaften im Jahr 2022.

37. So hoch ist unser Mitgliedsbeitrag 2023. Das ist ganz 
schön wenig, dafür, dass der Krankenpflegeverein daheim 
für die Patienten da ist. Und vielleicht auch einmal für ei-
nen selbst. Oder für ein liebes Familienmitglied oder eine 
Freundin.

Osterbasar

Am 26. März fand unser Osterbasar im Hohenweiler ho-
kus Raum und Zeit. Und er hat mich überwältigt. Nach 
sechs Jahren – bedingt durch die Covid-Pandemie – konn-
ten wir endlich wieder unseren traditionellen Osterbasar 
durchführen. Und es war unglaublich, wie viele sich in den 
Dienst der guten Sachen eingebracht haben, gewerkt ha-
ben, gesteckt, gekocht, gezeichnet, gebacken und noch so 
vieles mehr. Und als wir sodann um 11 Uhr öffneten durf-
ten wir so viele Besuchende bei uns begrüßen. 

Dieses gemeinsame Tragen, dieses Füreinander, dieses Teil-
haben für einen guten Zweck hat mich sprachlos gemacht. 

Ein herzliches Vergelt's Gott allen, 
die uns unterstützt haben: 

Hinsichtlich der Bewirtung waren dies Spar Lochau für die 
Laugen mit Belag, Feinkäserei Bantel für Käse und Butter, 
Pia Kemter und Martina Bechter für ihre Suppen und die 
Gemeinde Hohenweiler für die alkoholfreien Getränke. 
Betreffend der Basarartikel sind es so unglaublich, un-
glaublich  viele weitere. Seid herzlich bedankt. 

Im Ergebnis haben wir einen Umsatz von gerundet 5.000 
Euro, bei derzeitigen Unkosten von rund 550 Euro, sohin 
einen Gewinn von rund 4.450 Euro erarbeiten können. 
Dieser Osterbasar 2023 wird damit in unsere Geschichte 
eingehen. 

Dieses Geld hilft uns sehr, unseren hohen  Qualitätsanspruch 
mit einem Lächeln weiter anbieten zu können. 

Danke an alle, die mitgeholfen haben; besonders dir, 
 Martina, und dein Team der tollen Beirätinnen, Helga, 
Priska, Astrid, Pia, Liva und Sabrina und allen weiteren.

Generalversammlung 

Am 14. April durften wir unsere Generalversammlung 
im schönen Hotel Sonnenhof in Eichenberg bei Familie 
 Hehle veranstalten. Dr. Franz Josef Köb zeigte uns in sei-
nem Vortrag „Dankbarkeit als Lebenshaltung“ auf, dass 
nichts selbstverständlich sei. Dankbarkeit sei eine Frage 
des  Bewusstseins. 

Unsere Generalversammlung ist unsere Mitgliederver-
sammlung. Hier können wir euch direkt Rede und Ant-
wort stehen und mit euch gemeinsam unseren Kranken- 
und Altenpflegeverein Hohenweiler, Möggers, Eichenberg 
leben. Tun wir das doch und kommt zu unserer nächsten 
Generalversammlung 2024. Diese ist doppelt bedeutsam, 
da dort dann auch die Wahlen des Vorstandes für die kom-
mende Funktionsperiode stattfinden werden. 

Ebenfalls wurde die tolle Arbeit unseres Pflegeteams und 
unserer Kassierin, Laura Ennemoser seitens der Rech-
nungsprüferinnen gewürdigt. Der Vorstand und die Kas-
sierin wurden für die Arbeit 2022 entlastet. Sehr freute ich 
mich, unsere neuen Beirätinnen aus Möggers, Sabrina Ei-
enbach und Liva Cekon herzlich begrüßen zu dürfen. 

Ein Höhepunkt war für mich, der Wertschätzung und der 
Dankbarkeit für unseren Georg Bantel Ausdruck verleihen 
zu dürfen. Georg ist Gründungsmitglied unseres Kranken- 
und Altenpflegevereins und hat uns in all den 32 Jahren 
von 1990 bis 2022 tatkräftig als Bürgermeister im Vor-
stand unterstützt und mit seinen Werten geformt. Dafür 
und für seine Unterstützung, für sein gutes Wirken, seinen 
von Werten getragenen Einsatz und seine Wertschätzung, 
 haben wir uns herzlich bedankt. Vergelt's Gott, Georg.

Ein weiterer Höhepunkt war ein Telefonat zuvor. Darin 
wurde der herzliche Dank für die Unterstützung durch den 
Krankenpflegeverein betont. In den schwersten Stunden 
waren Oliva und Eva da für ihn. Und das war ihm so wert-
voll, dass er dies gesagt wissen wollte, da er selbst nicht zur 
Generalversammlung kommen konnte. Das hat ihn sehr 
bewegt. Und uns auch.
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Was teuer ist - 
und was uns teuer sein sollte 
 

Als ich noch jung war und Ferialjobs verrichtete, rechnete ich das verdiente Geld in Jeans und andere Klamotten um. 
Als der Euro kam, verglich ich lange mit Schillingen. Jetzt, da ich schon fast sechzig bin, plötzlich alles so teuer 
geworden ist, und der Wert der Gesundheit immer mehr steigt, stelle ich andere Rechnungen an. Ein Kilo Käse  
kostet rund 25 €, drei Kilo Kartoffeln kosten 5 €. Für insgesamt 35 € kann ich für meine große Familie also zweimal 
Kässpätzle mit Kartoffelsalat kochen. Andere leben ein bisschen länger davon. Fünfunddreißig Euro, soviel kostet 
durchschnittlich ein Jahr Mitgliedschaft im örtlichen Krankenpflegeverein. 
 

Mit diesen Gedanken schaue ich zum Nachbarhaus. Der alten Frau geht es in letzter Zeit nicht mehr gut. Sie hat 
 jetzt eine Betreuerin und zweimal wöchentlich kommt das weiße Auto mit dem Herz darauf: Unsere Kranken- 
pflegerin steigt aus. Ich weiß vom Sohn der Nachbarin, dass sie am Montag die Mutter badet und am Freitag  
ihr die Wunden neu versorgt. Das Herz der alten Frau weint sich durch ihre Beine aus. 
 

Die Krankenpflegerin ist noch jung. Ich weiß, was sie da leistet. Ich habe schon zweimal Menschen zuhause gepflegt. 
Und wer hier aufgewachsen ist, der weiß, wie dieses System funktioniert. Viele Menschen zahlen einen kleinen 
Mitgliedsbeitrag, damit auch noch im hintersten Winkel des Landes ein Krankenpfleger, eine Krankenpflegerin zu 
einem leidenden Menschen kommen kann. Dieses System ist einzigartig in Österreich und weit darüber hinaus.  
Viele zahlen wenig, viele arbeiten ehrenamtlich, um sich gemeinsam als Gesellschaft professionelle Hilfe für alle 
Bedürftigen zu leisten.  
 

Ich schaue auf die neuen Wohnblöcke in der Umgebung und frage mich, wer den Jungen, die noch nicht an Kran- 
kheit denken, den Zugezogenen, die noch niemanden kennen, von dieser besten Versicherung erzählt? Solidarität 
nennt sich das. Ein Lächeln. Ein Herz. Wir sind Viele für Viele. Damit jetzt meine alte Nachbarin gut versorgt ist. 
Damit ich dann, wenn ich sie brauche, selbst die Pflege zuhause in Anspruch nehmen kann. Bist du dabei?  
Erzählst du es weiter? Wir würden uns sehr freuen! 
 

Gabriele Bösch, Literatin, Hohenems 
 

Und mit großer Freude möchte ich euch von unserer 
 neuen, zusätzlichen und wunderbaren Bereicherung im 
Pflegeteam berichten. Davon dann mehr in der nächsten 
Ausgabe. 

Stefan Moosbrugger und Renate Kühne haben am 18. Mai 
wieder die legendäre Eichenberger Genusswanderung 
 veranstaltet. Und rund 80 Personen wanderten mit und 
entdeckten besondere kulinarische Eichenberger Köstlich-
keiten. Im Rahmen der „langen Nacht der Kirchen“ am  
2. Juni durfte ich dann die unglaubliche Summe von 
3.020,90 Euro für die Arbeit unseres Krankenpflegevereins 
entgegennehmen. Vielen lieben Dank für euren unglaub-
lichen solidarischen Einsatz für die Gemeinschaft. Ich ver-
spreche sehr gerne, dass eure Spende bei uns viel Gutes be-
wirken wird. Einen herzlichen Dank für euer gutes Wirken.

Edgar Hagspiel
Obmann Kranken- und Altenpflegeverein Hohenweiler, 
Möggers, Eichenberg
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 Nach einer schwachen Herbstsaison konnte unsere Kampf-
mannschaft unter Trainer Marcel Zangerl noch eine sehr 
erfolgreiche Rückrunde verbuchen.

Mit sechs Siegen, zwei Unentschieden und nur zwei Nieder-
lagen zählt das Team sogar zu den besten drei Mannschaf-
ten der Rückrunde (!). Am 10. Juni um 17 Uhr fand das 
letzte Heimspiel der Herren gegen den SC Hatlerdorf mit 
anschließendem Saisonabschluss statt. 

Dieses Spiel markiert nicht nur den Abschluss der aktuellen 
Saison, sondern auch das Ende einer Ära: Unser  Kapitän 
Fabian Ponticelli beendet nach unglaublichen 16 Jahren 
im Trikot der Kampfmannschaft seine Fußballkarriere. In 
dieser langen Zeit hat Fabian über 300 Spiele für den SC 

Hohenweiler bestritten und dabei mehr als 130 Tore erzielt. 
Er war eine enorm wichtige Stütze für den Verein – sowohl 
als Spieler und Kapitän auf dem Platz als auch neun Jahre 
im Vereinsvorstand. 
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Ballschule
Unsere Balldomteurin Sonà hat einmal wöchentlich sehr 
viel Spass mit unseren jüngsten Ballkünstlern. Mit viel Be-
geisterung erleben sie gemeinsam jeden Mittwoch Spiel, 
Spaß und Bewegung.

U 9 Team
Hier hat unser Trainerteam Wolf Harald, Kleiner Armin, 
Lukas Günther und Nussbaumer Martin unsere größte 
Mannschaft zu betreuen. Im geregelten Training und Spiel-
betrieb sind hier bis zu 20 Kids, welche die Fussballschuhe 

schnüren, und erfolgreich an Turnieren vom VFV teilneh-
men. Der Teamgeist mit Freunden wird auf und neben dem 
Platz sehr gefördert. 

U 11 Mannschaft
In dieser Altersklasse betreuen Stöckeler Helmut und 
 Rupfle Mario ebenfalls 20 Kinder. Diese als Spielgemein-
schaft mit dem FC Hörbranz. Zwei Teams spielen wöchent-
lich VFV Meisterschaftsspiele. Das A Team, mit dem Groß-
teil unserer Hohenweiler Kicker, ist mit 5 Siegen und einer 
Niederlage sehr erfolgreich ins Frühjahr gestartet. 

SC Hohenweiler spielt eine starke Rückrunde

Nachwuchsteams SC Hohenweiler

Erstmalig seit der Gründung der SPG Leiblachtal konnte 
sich die Damenmannschaft unter Trainer Christian Dron-
dorf, Co-Trainer Matthias Frommknecht und Torfrau-
trainer Elmar Brugger sowohl den Meistertitel in der Vor-
arlbergliga, als auch die begehrte Trophäe des VFV-Cups 
sichern!

Zum zweiten Mal in Folge wurde die SPG Leiblachtal in 
der Frauen Vorarlbergliga Meister und ist die klare Num-
mer eins im Frauenfußball in der Liga auf Landesebene. 
Seit nunmehr 28 (!) Meisterschaftsspielen in Folge sind die 
Leiblachtal-Damen ungeschlagen und stellen mit über 100 
Treffern die beste Offensive der Liga. 

Einen wesentlichen Teil dazu trägt die aktuelle Torjägerin 
Tamara Baader bei, die mit mehr als 50 Treffern an der 
Spitze der Torschützen liste steht. 

Highlight der bisherigen Saison war definitiv das VFV-Cup 
Finale in Koblach. Vor einer tollen Rekordkulisse von über 
1000 Zuschauern konnte die Mannschaft in einem sehr 
spannenden Endspiel dank einem Doppelpack von Tamara 
Baader mit 2:1 gegen den Titelverteidiger Alberschwende 
gewinnen. 

Ein großer Dank gilt den zahlreich mitgereisten Fans aus 
dem Leiblachtal, die den Tag gemeinsam mit der Mann-
schaft unvergesslich machten. Es war der Wahnsinn! 

SPG Leiblachtal gewinnt Double
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U 12 und U 14 SPG mit Hörbranz
Bei diesen Teams werden die Trainer vom FC Hörbranz ge-
stellt. Unsere fünf Jungtalente sind bei ihren Mannschaften 
durchwegs Leistungsträger. Die U 14 Mannschaft war heu-
er zu Ostern bei einem internationalen Turnier in Rimini, 
und die U 12 zu Pfingsten in Salzburg recht erfolgreich. Ein 
Wochenende auf Reisen und Fussball spielen, fühlt sich fast 
an, ein Profi zu sein. 

U 13 Mädchen SPG 
Federführend sind hier die Trainer Oberwaditzer Simon 
und Haltmayer Reinhard verantwortlich, dass die Turniere 
sehr erfolgreich absolviert werden konnten. Der Trainings-
fleiß von den Mädels, 5 davon aus Hohenweiler und Mög-
gers, wirkt sich sehr positiv auf ihre Leistungen aus. Dies 
ist auch der Grundstein, um unser Damenteam in Zukunft 
mit Eigenbauspielerinnen verstärken zu können. 

Highlight U 11 Team
Das U 11 Team konnte an Pfingsten beim Internationalen 
Turnier in Salzburg von 16 Teams den hervorragenden 7. 
Tabellenplatz erreichen. Den 3 stark erkämpften Siegen 
standen 3 Niederlagen gegenüber. Bei den 6 Spielen kamen 
unsere Gegner 1x aus Italien, 1 x Tschechien, 1 x Slowakai, 
1 x Österreich und 2 x aus Deutschland. Ein Mega Erlebnis 
für die Kids sich international messen zu können. Am Ende 
waren nur die Auswahlmannschaften (Akademien) vor uns 
in der Tabelle. Dies unterstreicht die starke Leistung der 
Spieler, welche von vielen Fans unterstützt wurden. 

Danke, Danke, Danke, Danke
Der Dank gilt ganz besonders den ganzen Trainerteams 
 aller Mannschaften! Ich kann nur den Hut vor Euch ziehen 
– Euer unbezahlbare, ehrenamtliche Einsatz für die rund 
50 !! Hohenweiler Jungtalente ist enorm, und kann unseren 
Verein SC Hohenweiler 72 mächtig stolz machen.  

Für den SC Hohenweiler 72 
Nachwuchsleiter Rupfle Mario
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Jahreskonzert am Ostersonntag und öffentliche 
Generalprobe
Am Vormittag des Karsamstags fand die öffentliche 
General probe unseres Konzertes mit einem tollen Auf-
tritt der Jungmusik statt. Die NachwuchsmusikantInnen 
präsentierten ein tolles musikalisches Programm und es 
wurden einige JungmusikantInnen mit einem Abzeichen 
geehrt.

Am Abend des Ostersonntags fand dann unser offizielles 
Frühjahrskonzert statt. Unser Kapellmeister Helmut Brut-
scher sorgte für ein abwechslungsreiches, stimmungsvolles 
und anspruchsvolles Programm. Bei unserem heurigen 
Konzertprogramm war von allem etwas dabei – von Fest-
musik über ein elfminütiges Konzertwerk bis hin zu Med-
leys und Märschen war für alle Blasmusikfans etwas zu 
hören. Unsere Flügelhornisten Carola Dür spielte ein be-
eindruckendes Solo und begeisterte das Publikum.

Geehrt wurde heuer unsere Klarinettistin Carolin Hehle 
für 25 Jahre als aktive Musikantin. Ein großes Dankeschön 
für deine Treue. Zudem hat unser Stephan Moosbrugger 
die erste Stufe des Kapellmeisterkurses erfolgreich abge-
schlossen.

Wir bedanken uns bei allen Hohenweilerinnen und Ho-
henweilern und allen anderen Blasmusikfreunden, die 
unser Konzert besucht haben und freuen uns bereits auf 
das nächste Jahr.

Weißer Sonntag: Erstkommunion  
Am weißen Sonntag durften wir unsere Erstkommunika-
tInnen bei ihrem besonderen Tag auf dem Weg zur Kirche 
musikalisch begleiten. Im Anschluss an den Gottesdienst 
fand eine Agape statt, welche vom MV Hohenweiler um-
rahmt wurde.

Maibaumfest Thalkirchdorf 
Am 1. Mai fand bei unseren Nachbarn in Thalkirchdorf das 
traditionelle Maibaumfest statt. Während der Maibaum 
aufgestellt wurde, spielte der Musikverein Hohenweiler ei-
nige Märsche auf. Anschließend durften wir die Gäste beim 
Frühschoppen musikalisch unterhalten und sorgten für 
eine tolle Stimmung. Bei der Tombolaverlosung gewann 
unser Kapellmeister Helmut den ersten Preis und  durfte 
sich als Gewinn über den Maibaum von Thalkirchdorf 
freuen. Im Fasching 2024 wir dieser dann ausgelöst.

Musikfest Hohenems
Mit dem Musikfest in Hohenems anlässlich 200 und 2  Jahre 
Bestehen starteten wir zuerst mit einem Musik-Brunch in 
den Musik-Sommer. Im Anschluss ging es mit dem Zug 
auf 's Fest. Beim Gesamtchor aller Musikvereine und dem 
Umzug quer durch Hohenems inklusive Bahnunterfüh-
rung mussten wir unser musikalisches und Marschier-
Können wieder auspacken. Das Fest hat gezeigt, dass wir 
das Feiern noch nicht vergessen haben. Es macht auf jeden 
Fall Lust auf Mehr.

Beim Musikverein ist immer was los!

Unsere nächsten Auftritte
So 18.6.2023: Schützenfrühschoppen, Hohenweiler
Do 13.7.2023, 17 Uhr: Musikfest Unterreitnau 
Sternenmarsch 
Do 3.8.2023, 18 Uhr: Stimmungsabend Hergensweiler 
So 13.8.2023, 10 Uhr: Frühschoppen Feuerwehr 
Hohenweiler
So 10.9.2023, 12 Uhr: Herbstmesse Dornbirn
So 22.10.203, 10 Uhr: Weinfest Wohmbrechts

Sommerblaswoche
Mo 3.7.2023, 18 Uhr: Reitmoos, Koo, Oberfeld, 
Di 4.7.2023, 18 Uhr: Gwiggen, Leutenhofen
Do 6.7.2023, 18 Uhr: Autorunde inkl. Oberhub
Fr 7.7.2023: Ausweichtermin 
Sa 8.7.2023, 8 Uhr: große Runde
Mo 10.7.202318 Uhr: Dorf, Gmünd
Die 11.7.2023: Ausweichtermin 
Sa 15.7.2023, 8 Uhr: Ausweichtermin große Runde
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(B)Uhrafäscht 2023 und Helferausflug
Zum 5. Mal veranstalteten wir (die LJ-Leiblachtal) unser 
mittlerweile schon legendäres (B)Uhrafäscht zum Anlass 
der Zeitumstellung. Dieses Jahr fand das seit zwei Jahren in 
einem Zelt stattfindende Fest am 25. März wieder auf dem 
Gelände der Firma Bantel statt. Etliche Abende an Orga-
nisation steckte der Vorstand in die Planung ehe es dann 
am Freitag Mittag mit dem Zeltaufbau los ging. Am Freitag 
wurde bis spät in den Abend gearbeitet und am Samstag 
den ganzen Tag, damit am Samstag Abend auch ja alles be-
reit ist. Um 19 Uhr ging es dann los mit der Happy Hour 
und das Zelt füllte sich sehr schnell. Und schon waren ca. 

700 partybegeisterte Gäste da. Das Fest wurde ein voller 
Erfolg und nach dem Abbau am Sonntag und Montag orga-
nisierten wir sofort einen Helferausflug nach Dietmanns-
ried zur Agrarschau Allgäu, wo wir alle unsere 40 Helfer 
gemeinsam mit einem Bus hingefahren sind. Nach der Be-
sichtigung am Nachmittag haben wir zusammen im Zelt 
gegessen und danach selber Party gemacht. 

Wir danken nochmals allen unseren Helfern und Unter-
stützern für unser eigenes Fest aber auch für den gelunge-
nen Ausflug. Wir freuen uns schon auf die nächste gemein-
same Veranstaltung oder Ausflug. 

Landjugend Leiblachtal

Die Feuerwehr Hohenweiler veranstaltet auch in 
diesem Jahr wieder einen Freiluftgottesdienst mit 
anschließendem Frühschoppen:

Wann: Sonntag den13.8.2023
Wo: Beim Feuerwehrhaus
Zeit: 9.30 Uhr Beginn des Gottesdienstes und im An-
schluss daran Frühschoppen. Dieser wird vom Musikver-
ein  Hohenweiler musikalisch umrahmt.

Ausweichtermin bei schlechtem Wetter für den Früh-
schoppen ist der 15. August Maria Himmelfahrt (An die-
sem Termin findet der Gottesdienst wie gewohnt in der 
Pfarrkirche statt).

Auf zahlreiche Besucher freut sich die Feuerwehr 
Hohenweiler. Besuchen sie uns, wir kommen 
auch zu Ihnen, wenn Sie uns brauchen!

Feuerwehrfrühschoppen Tipp
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Mit 16 Jahren schon entdeckte er seine Liebe zur Holz-
schnitzerei. Zunächst wollte er aber wie sein Großvater 
Tischler werden und besuchte deshalb nach der Pflicht-
schule die Kunstgewerbeschule in Innsbruck. Als Neuling 
„verirrte“ er sich im Gebäude und landete in einem Raum 
voller kleiner Figürchen, die ihn sofort begeisterten. Da er 
aber für das laufende Jahr in der Holzbildhauerklasse keine 
Aufnahme mehr fand, überbrückte er das Wartejahr mit 
Arbeiten auf dem elterlichen Hof. Danach ging es mit Feu-
ereifer an die Ausbildung. Seine Professoren waren Hans 
Pontiller, Professor Walter Kuen und Franz Baumann.

Nach erfolgreichem Abschluss der Schule kehrte er in die 
Werkstätte des Großvaters zurück und schnitzte nur ne-

benbei. Mit der Zeit erhielt 
er viele Aufträge für Orna-
mente und Zierrat für Mon-
tafoner-Möbel. Für Orgel-
bauer arbeitete er an den 
Verkleidungen der Orgeln. 

Nachdem er seinen eigenen 
Stil gefunden hatte, waren 
Kreuze, Madonnen und 
Krippenfiguren besonders 
gefragt.

Weit und breit wurde er für die Dynamik seiner Figuren 
bekannt. Man konnte ihm den Krippenstall bringen, wor-
aufhin er die Figuren direkt dem Gelände anpasste.

Mittlerweile geht Robert Fleisch das Schnitzen mit fast 93 
Jahren jedoch nicht mehr so gut von der Hand, weshalb er 
keine Aufträge mehr annimmt. 

Er hält sich jedoch nach wie vor gerne in seiner Werkstatt 
auf und meinte: „Wenn ich es mir aussuchen könnte, würde 
ich am liebsten in der Werkstatt sterben.“

Eure
Howilar Krippelar

Quelle: Marlies Kuster, St. Gallenkirch
Neue am Sonntag 2008 Martina Kuster

Fortsetzung unserer Serie 
Vorarlberger Holzbildhauer

Robert Fleisch
LatschauTschagguns
geb. 4. September 1930

10jähriges Jubiläum 
Verein der 
Howilar Krippelar

Im November organisierten wir zum 10-jährigen Bestehen 
unseres Vereines einen Ausflug ins schöne Südtirol.

 Das Wetter war uns trotz des späten Zeitpunktes hold. Wir 
besuchten das Krippenmuseum im Kloster Muri-Gries bei 
Bozen. Es beherbergt hauptsächlich alte Krippen über vier 
Stockwerke verteilt. Übernachtet haben wir wieder im uri-
gen Schloss Friedburg in Kollmann. 

Beim gemütlichen Beisammensein am Abend überreich-
te uns der Obmann des Krippenvereins Barbian/Südtirol 
einen wunderbaren Geschenkkorb mit Spezialitäten aus 
Südtirol, die wir uns bei unserer Abschlussputzaktion im 
Dezember dann schmecken ließen.

An nächsten Tag stand das Heide-Museum in Lajen auf 
dem Programm, und dort gönnten sich einige Krippe-
lar ein paar Kostbarkeiten. Mittags dann Törggele-Essen 
beim Unterfinserhof – anschließend gemütliche Heim-
fahrt per Bus.

zweiter von links: Karl Gafriller, Obmann des Krippenvereins Barbian
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Alle seine Krippenfiguren sind in Bewegung und wenden sich dem 
 Geschehen zu. 
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Jahreshauptversammlung 2023
Am 11. März 2023 fand im Schützenkeller unsere alljährli-
che Jahreshauptversammlung statt. Heuer warf zudem un-
ser 10jähriges Bestehen seine Schatten voraus, denn dieses 
Ereignis wollte auch gebührend gefeiert werden.

Nach und nach trafen so gut wie alle Mitglieder ein und 
man konnte bereits beim Empfang das ein oder andere ge-
mütliche Gespräch führen. Um 18 Uhr sollte es dann so-
weit sein, aber unser Obernarr Martin ließ auf sich warten, 
um die Jahreshauptversammlung zu starten. Warum wuss-
te man spätestens als er sich dazugesellte, trug er doch nun 
als bunten Rückblick aus allen Verkleidungen der letzten 10 
Jahre ein Kleidungsstück.

Aber auch die Sitzung selbst sollte diese Mal etwa anders 
beginnen, legte er kurzerhand ein Schunkellied auf und es 
wurde zuerst einmal nach Herzenslust geschunkelt. Aber 
dann ging es los. Die anwesenden Mitglieder und die Ver-
treter des VVF wurden begrüßt. Als etwas anderen Rück-
blick wurden nun in Reimen nochmals alle Verkleidungen 
der letzten 10 Jahre vorgetragen. In diesem Zusammen-
hang blieb natürlich nicht unerwähnt, dass sich über die 
vielen Jahre innerhalb und außerhalb des Vereins sehr gute 
Freundschaften gebildet haben, die er sehr schätzt. Aber 
auch die Zusammenarbeit mit dem VVF und der Gemein-
de Hohenweiler wurden lobenswert erwähnt, denn in ih-
nen hat man immer einen kompetenten Ansprechpartner.
Im Anschluss hieß es dann, den aktuellen Kassastand sowie 
die Einnahmen und Ausgaben zu erläutern, was unser Kas-
sier Raphael sehr aufschlussreich erledigte, und deswegen 
auch durch die Kassaprüfer entlastet wurde.
Was dann folgte, war eine Tour quer durch alle Veranstal-

tungen, an denen wir seit der letzten Jahreshauptversamm-
lung vertreten waren. Nicht weniger als 25 Veranstaltungen 
quer durch Vorarlberg wurden aufgezählt bei denen zu-
mindest eine Delegation der Howilar Rutschbugglar an-
wesend war. Hierzu gab es durch unseren Obernarren ein 
herzliches Dankeschön in Richtung aller Mitglieder, denn 
heuer waren sehr viele Rutschbugglar auf den diversen Ver-
anstaltungen vertreten. Beim Ausblick auf die neue Saison 
kam das neue Kostüm zur Sprache, welches in den nächs-
ten Wochen organisiert werden wird. Aber auch das Event, 
das zum Anlass des 10jährigen Bestehens organisiert wird 
wurde besprochen. So soll es am 11.11.2023 eine Narren-
messe in Hohenweiler geben. Was natürlich nicht fehlen 
durfte, war die Ordenübergabe an die Mitglieder, die be-
reits ein Jahr als Mitglied in unserem Verein den Fasching 
gefeiert hatten.

Die Familie Rückenbach war heuer an der Reihe, aber auch 
Marlene, die zwar erst heuer bei uns eingetreten ist, aber 
bei allen Veranstaltungen in der vordersten Reihe mit von 
der Partie war und sich deswegen den Orden bereits heuer 
verdient hat.

Als Dank für alle Mitglieder für die tollen 10 Jahre gab es 
für die Kinder und Erwachsenen kleine Geschenke und für 
den Vorstand und die Beiräte ein etwas größeres Geschenk 
aus dem Hause Prinz. Aber auch unserem Obernarren 
dankte der komplette Vorstand für 10 Jahre toller Arbeit 
für den Verein mit einem Gutschein für ein Abendessen.

Da unser Bürgermeister krankheitsbedingt leider absagen 
musste, kamen direkt im Anschluss die Worte des Verban-
des, in denen Claudia Katz ihre Freude über den Zuwachs, 

Howilar Rutschbugglar
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Berichte für die Faschingszeitung 
„Quicki Gwiggi News 2024“

Nach der heurigen Ausgabe der Quicki Gwiggi News 
gab wiederum jede Menge lobender Worte. Zudem wur-
de schon am Tag der Verteilung der Quicki Gwiggi News 
sehnlichst auf die neue Ausgabe gewartet. 

Diese sehr tollen Rückmeldungen sind uns wiederum 
„Auftrag“ genug um auch für Anfang 2024 eine neue Aus-
gabe der Quicki Gwiggi News heraus zu bringen.

Ganz ohne eure Hilfe geht es auch für diese Ausgabe natür-
lich nicht. Wir sind auch heuer auf die Mithilfe von euch 
allen angewiesen und sind immer auf der Suche nach lus-
tigen Bildern, Berichten oder Begebenheiten aus den Ho-
henweiler Vereinen und Parzellen. 

Natürlich können auch private Beiträge eingesandt wer-
den, diese sollten aber wie immer nicht beleidigend oder 
politisch sein – es soll ja Spaß machen. Ein wenig Schaden-
freude darf aber schon mit dabei sein – ist ja für eine Fa-
schingszeitung. Nur auf Wunsch werden wir den oder die 
Einsender veröffentlichen, ansonsten bleibt es wie immer 
unser Geheimnis, wer uns mitgeholfen hat bzw. von wem 
der Beitrag oder die Bilder stammen. Zudem können auch 
heuer alle Veranstaltungen während der Faschingszeit (und 
natürlich auch die Funken) kostenlos in der Faschingszei-
tung beworben werden – bitte auch diese an faschingszei-
tung@rutschbugglar.at senden.

Einige Seiten in den „Quicki Gwiggi News“ ist auch heuer 
den Einsendungen von Kindern vorbehalten. Ob gemalte 
Bilder, Witze, oder Berichte – einfach her damit. Einzige 
Voraussetzung ist, dass Sie der Urheber des Berichtes sind 
und das Foto selbst gemacht haben. 

Bitte sendet alles an faschingszeitung@rutschbugglar.at, 
per WhatsApp an +436502409505 oder einfach einem der 
Rutschbugglar übergeben.

Vielen Dank für eure Mithilfe!
Die Howilar Rutschbugglar

den wir heuer erfahren durften, zum Ausdruck. Sie verfolgt 
uns schon sehr lange und hat auch die letzten Jahre mit-
erlebt, als wir doch sehr zu kämpfen hatten, aber beharrlich 
daran gearbeitet hatten dass der Verein weiterhin bestehen 
bleibt – und dies scheint eindrucksvoll gelungen zu sein.

Als „kleines“ Geschenk zum 10ten Geburtstag wurde durch 
den Verband für Kinder Äpfel aus Vorarlberg und für die 
Erwachsenen Obst in flüssiger Form überreicht. Bei Allfäl-
ligem wurde noch kurz erwähnt, dass wir bei der Teuerung 
nicht mitmachen werden und den Mitgliedsbeitrag nicht 
erhöhen werden und dieser somit, noch immer die selbe 
Höhe bestehen bleibt, wie diese bei der Gründung des Ver-
eins besprochen wurden. Somit war der offizielle Teil been-
det und zum vorher angekündigte Essen mit Schnitzel und 
Kartoffelsalat gab es als Überraschung ein selbst gemachtes 
Erdbeertiramisu vom Kassier. Noch lange saß man bei-
sammen und ließ nicht nur die letzte Faschingssaison noch 
einmal Revue passieren, sondern erzählte sich Geschichten 
der letzten 10 Jahre Howilar Rutschbugglar.
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Für langjähriges Mitwirken und langjährige Mitgliedschaft 
wurden bei der Jahreshauptversammlung der Theater-
gemeinschaft Hohenweiler am 15. Mai 2023 verdiente 
Personen durch Obfrau Erna Gieselbrecht und Vizebürger-
meister Arno Rauch geehrt.

Bühne frei

für neue
Talente!

mitmachst!

Hast du Lust, mal auf der Bühne zu stehen und vor
einem Publikum zu spielen? Wir suchen neue Talente
für unser Theater und würden uns freuen, wenn du

Der Theaterverein Hohenweiler
kontakt@theater-hohenweiler.at
Mobil 0664 / (gerne via WhatsApp)831 99 08

Wir uns kennenzulernen
und gemeinsam mit Bühne zu rocken!

freuen, dichwürden
dir die

Jeden 1. Dienstag im Monat treffen wir uns ab 19:00 Uhr
in Egons Buschenschank in Hohenweiler.
Komm vorbei, es ist komplett unverbindlich und
ungezwungen. Natürlich kannst du uns auch einfach
anrufen oder via E-Mail kontaktieren, falls du
allgemeine Fragen hast.

Wenn du Lust hast, dich auszuprobieren und neue
Erfahrungen zu sammeln, dann komm doch einfach zu
unserem Stammtisch.

Es ist ganz hast oder nicht.
Das Wichtigste Schauspielern hast
und das

Hauptsache
die das und mitreißen wollen.

egal, ob du schon Erfahrung
ist,

gerne in Alter
völlig egal, suchen nach
Leuten,

ist
du bist über 16. Wir

Publikum begeistern

dass du Spaß am
andere Rollen schlüpfst. Dabei

Mach Theater!doch mal

Theater Hohenweiler

Für langjähriges Mitwirken von links nach rechts: Isabella Fink, 
Ill Bernhard, Elisabeth Welte, Andreas Kresser, Alois Moosbrugger

Für 40-jährige Mitgliedschaft: Alois „Wise“ Moosbrugger.
Ehrung seitens der Gemeinde durch Vizebürgermeister Arno Rauch

Willst du bei uns mitmachen, als Akteur/In oder 
helfende Hand bei Aufführungen? Dann kontak
tiere uns unter: kontakt@theaterhohenweiler.at
oder 0664/8319908

Wir freuen uns auf dich! 
Dein Theater Hohenweiler
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Bei Schlechtwetter findet die Kinovorführung im hokus statt.
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FRAUENÄRZTIN
Dr. Camilla Natter-Raidt

Dr. Camilla Natter-Raidt 
Toni-Russ-Straße 8d, 6911 Lochau 

 +43 5574 255 02
 praxis@frauenaerztin-natter.at 

Im Mai 2023 habe ich meine Praxis in Floras Garten in Lochau eröffnet.
Ich berate Sie in allen Lebensphasen, vom Teenageralter über die  

Zeit von Kinderwunsch und Schwangerschaft bis zur Menopause und darüber hinaus.
Als Wahlärztin nehme ich mir Zeit für individuelle medizinische Beratung.

Vorsorge 
Mutter-Kind-Pass

Dysplasie-Sprechstunde 
HPV-Behandlung 

Verhütung 
Wechseljahre 

Aktivitäten mit dem Familienpass

Bergerlebnistag 09.07.2023
Mit der Gondel hinauf zum Wandern. Jetzt ist die perfekte Zeit, 
um die heimische Bergwelt zu erkunden. Mit dem Familienpass 
zahlt die ganze Familie 20 Euro pro Berg- und Talfahrt bei allen 
Vorarlberger Seilbahnen.  

Reiseziel Museum 02.07., 06.08., 03.09.2023
Insgesamt 50 Museen in Vorarlberg, Liechtenstein und dem 
Kanton St. Gallen öffnen ihre Türen und bieten ein spezielles 
Familienprogramm. 

Herbstmesse 06.09. bis 10.09.2023
Die Herbstmesse bietet Platz für Begegnung, Raum für gute Ge-
spräche und ist ein Ort um Neues zu entdecken und Altbewährtes 
wiederzutreffen. Mit dem Familienpass zahlt ein Erwachsener den 
Eintritt und alle anderen auf dem Familienpass können 
die Messe kostenlos besuchen. Tarif gilt auch 
für Großeltern in Begleitung der Enkel.

Tipps

Vorarlberger Familienpass
Tel 05574-511-24159
info@familienpass-vorarlberg.at
www.vorarlberg.at/familienpass
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Samstags, Sonntags, Feiertagsdienste
der Ärztinnen und Ärzte im Leiblachtal
1. Juli bis 1. November 2023

Ordinationszeiten an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen
10.00 Uhr bis 11.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr mit telefonischer Voranmeldung

Dr. Anwander-Bösch 05574 47745
Dr. Bannmüller 05573 82600
Dr. Herbst 05574 44300
Dr. Stuckenberg 05574 47565
Dr. Trplan 05573 85555
Dr. Tvrdeić 05573 83747

Ordinationsadressen

Dr. Anwander-Bösch Bettina Landstraße 38 6911 Lochau
Dr. Bannmüller Katharina Erlachstraße 1 6912 Hörbranz
Dr. Herbst Mario Alberlochstraße 27  6911 Lochau
Dr. Stuckenberg Sylvia  Landstraße 22  6911 Lochau
Dr. Trplan Arno  Heribrandstraße 3  6912 Hörbranz
Dr. Tvrdeić  Lochauer Straße 55  6912 Hörbranz

 D i e n s t ä r z t e  i m  L e i b l a c h t a l  
 

Koordinator: Dr. Trplan Arno, Am Halbenstein 23, A-6912 Hörbranz 
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HÖRBRANZ, 11 05 23 
 
 
 

Samstags-, Sonntags- und Feiertagsdienste 
im Dienstsprengel Leiblachtal 

(Lochau, Hörbranz, Hohenweiler, Möggers, Eichenberg) 
vom 01. Juli 2023 bis 01. November 2023 
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Ordinationszeiten an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen: 
10.00 Uhr bis 11.00 Uhr und 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

mit telephonischer Voranmeldung 
 

Telefonnummern: Dr. Anwander-Bösch 05574/47745 
    Dr. Bannmüller  05573/82600 
    Dr. Herbst  05574/44300 
    Dr. Stuckenberg 05574/47565 
    Dr. Trplan  05573/85555 
    Dr. Tvrdeić  05573/83747 
 
Ordinationsadressen: 
Dr. Anwander-Bösch Bettina Landstraße 38 6911 Lochau 
Dr. Bannmüller Katharina Erlachstraße 1 6912 Hörbranz 
Dr. Herbst Mario Alberlochstraße 27 6911 Lochau 
Dr. Stuckenberg Sylvia Landstraße 22 6911 Lochau 
Dr. Trplan Arno Heribrandstraße 3 6912 Hörbranz 
Dr. Tvrdeić Lochauer Straße 55 6912 Hörbranz 

Mit freundlichen Grüßen 
    Dr. Trplan Arno 
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SOUNDS GREAT
Nachwuchstalente on Stage

Freitag, 8. Sept., 20 Uhr
hokus Hohenweiler

Julian Vargyas & RTUG-Geng
(Hip-Hop)
Annabell Filler (Voc)
Amy Mühlebach (Voc)
David Nussbaumer (Schlagwerk) u. a.

Annelie Pilz (Voc)
Sarah Smounig (Voc)
Elena Anagnostou (Voc) & 
Valentin Raidt (Git)

Vielversprechende Musiktalente aus dem 
Leib lachtal präsentieren ein hochkarätiges 
Programm aus Pop, Soul, Swing, Hip-Hop & Rock. 
Musikalische Leitung: Klaus Raidt
Moderation: Lea Gratzer
Eintritt: Abendkasse 13 Euro
(Schüler bis inkl. 18 Jahre & Studenten: 9 Euro)
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23.9.2023  |  9:00-13:00 im hokus

WAREN-ANNAHME: 
Donnerstag 21.9.2023 17:00 -19:30 Uhr
Hier werden 2€ Unkostenbeitrag pro 
Verkaufsnummer eingehoben

WAREN-ABHOLUNG: 
Samstag 23.9.2023 17:00 - 18:00 Uhr

Einlass für Schwangere mit Mutterkindpass 8:30 

Auf www.easybasar.de einloggen.
Basar auswählen.
Artikel einzeln eingeben, Etikett drucken und 
Ware bekleben. Strichcode gut sichtbar!
Etikett für den Wäschekorb/Klappbox drucken 
und bekleben. Keine Kartons!
Maximal 100 Artikel
Keine Unterwäsche und keine Socken!
Schuhe: maximal 3 Paar gut erhalten,  sauber, 
zusammen gebunden und nur mit jeweils 
einem Barcode bekleben.
20% des Verkaufspreises und nicht abge-
holte Ware werden einem sozialen Zweck 
zugeführt.
Die Gemeinde übernimmt keine Haftung für 
die übernommenen Artikel!

INFOS FÜR VERKÄUFERINNEN 
UND VERKÄUFER

Verkauft werden gut erhaltene Baby- und Kinderbekleidung bis max. Größe 164, Schuhe, Spielsachen 
(keine Stofftiere), Babyzubehör, Umstandsmode, Bücher, saisonale Bekleidung, ...
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Mo, 3.7.2023 ab 18.00 Uhr Sommerblaswoche Musikverein Hohenweiler: Reitmoos, Koo, Oberfeld
Di, 4.7.2023 9 - 12 Uhr Kinder-Eltern-Café: Walderhaus
 ab 18.00 Uhr Sommerblaswoche Musikverein Hohenweiler: Gwiggen - Leutenhofen
Do, 6.7.2023 ab 18.00 Uhr Sommerblaswoche Musikverein Hohenweiler: Autorunde inkl. Oberhub
Fr, 7.7.2023  Sommerblaswoche Musikverein Hohenweiler: Ausweichtermin
Sa, 8.7.2023 ab 8.00 Uhr Sommerblaswoche Musikverein Hohenweiler: große Runde   
Mo, 10.7.2023 ab 18.00 Uhr  Sommerblaswoche Musikverein Hohenweiler: Dorf, Gmünd
Di, 11.7.2023  Sommerblaswoche Musikverein Hohenweiler: Ausweichtermin
Sa, 15.7.2023  Sommerblaswoche Musikverein Hohenweiler: Ausweichtermin
Fr, 28.7.2023 20 Uhr Open Air Kino (bei Schlechtwetter im hokus)
Mo , 31.7.2023 18 - 21 Uhr Blutspendeaktion: hokus

Di, 1.8.2023 9 - 12 Uhr Kinder-Eltern-Café: Walderhaus
So, 13.8.2023 9.30 Uhr Frühschoppen der Feuerwehr Hohenweiler mit Gottesdienst:
  Feuerwehrhaus Hohenweiler (Ausweichtermin 15.8.23)
Sa, 26.8.2023  Biblisch-Kontemplative Exerzitien: Kloster Gwiggen

So, 3. 9.2023  Biblisch-Kontemplative Exerzitien: Kloster Gwiggen
Di, 5.9.2023  Kinder-Eltern-Cafe: Walderhaus
Fr, 8.9.2023 20 Uhr Nachwuchtstalente Konzert: hokus
Fr, 15.9.2023 10 - 16 Uhr Sperrmüll: Bauhof
Sa, 16.9.2023 8.30 - 11.30 Uhr Sondermüll: Bauhof
Sa, 23.9.2023 9 - 12 Uhr Kinderbasar: hokus
Fr, 29.9.2023 14.30 - 19 Uhr Mit Jubel ernten: Kloster Gwiggen
Fr, 29.9.2023  30 Jahr Feier Weltladen: hokus
Sa, 30.9.2023 17 Uhr Erntedankfest in der Klosterkirche: Kloster Gwiggen, Klosterkirche

Ju
li

A
ug

us
t

Se
p

te
m

b
e

r

Gemeindeamt Öffnungszeiten im Sommer
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Sperrmüllsammlung

Freitag, 15. September 2023
10.00 bis 16.00 Uhr

beim Bauhof
13 Euro pro angefangenem halben m3

Was darf abgegeben werden?
Alles, was wegen seiner Größe oder Sperrigkeit nicht im Restmüllsack gesammelt werden kann.

Nicht abgegeben werden darf:
Chemikalien, Grünmüll, Bauschutt und jegliche Art von Abfall, welcher im Restmüllsack Platz hat. Bei Geräten 

wie Mopeds oder Rasenmähern ist darauf zu achten, dass Benzin und Öl vorher abgelassen wurden!

Sollten Sie an diesem Tag keine Möglichkeit haben, Ihren Sperrmüll zum Bauhof zu bringen, 
so wird er gegen eine Gebühr vor dem Haus abgeholt. Eine Voranmeldung ist 

jedoch bis spätestens Mittwoch, den 13. September 2023 im Gemeindeamt notwendig.

Alteisen:
Für Alteisen steht ein eigener Container beim Gemeindebauhof bereit.

Reifen:
Reifen mit Felge 7,70 Euro,

Reifen ohne Felge 4,40 Euro.

Problemstoffsammlung
Samstag, 16. September 2023

8.30 bis 11.30 Uhr
beim Bauhof, kostenlos

Problemstoffe bitte sortiert, gut verschlossen, beschriftet, möglichst in Originalverpackung 
bei der Problemstoffsammelstelle abgeben.

Weiters besteht die Möglichkeit, den Altspeisefett-Kübel zu leeren und die Batterien-Sammelboxen abzugeben. 
Ebenso werden Leuchtstoffröhren entgegengenommen.

Elektrogeräte können kostenlos bei der Sperrmüllsammlung abgegeben werden.
(nicht bei der Problemstoffsammlung!)

Grünmüll kann jeden Montag von 17.00 bis 18.00 Uhr abgegeben werden.

Rasenschnitt kann jederzeit unentgeltlich in der dafür vorgesehenen Box abgeladen werden.
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Hohenweiler:  

Auskünfte: 

Gemeindebauhof hinter dem Gemeindehaus     

Gemeindeamt Hohenweiler (05573 83315) 
oder beim Amt der Vorarlberger Landesregierung
( Telefon: 05574 511-26616 )

PROBLEMSTOFFE VERMEIDEN
Vermeiden Sie nach Möglichkeit Produkte, deren Verpackung mit 
Gefahrensymbolen gekennzeichnet sind.

PROBLEMSTOFFE RICHTIG TRENNEN
Bringen Sie die Produkte möglichst in Originalverpackung zur 
Sammelstelle.  Mit der richtigen Trennung leisten Sie einen 
wichtigen Beitrag: Haushaltsabfälle bleiben giftfrei, Problemstoffe 
werden sicher entsorgt und recycelt. 
Mehr auf www.umweltv.at/richtig-trennen

WANN IST DER NÄCHSTE SAMMELTERMIN?
Nutzen Sie die Erinnerung über die kostenlose Abfall-App; 
www.umweltv.at/abfallapp 

Nähere Infos auf www.umweltv.at

PROBLEMSTOFF
SAMMLUNG
Samstag 16. September 2023  |  8.30 - 11.30 Uhr

Region_1-2-3.indd   1Region_1-2-3.indd   1 20.01.23   09:4320.01.23   09:43



www.hohenweiler.at

Impressum

„Hohenweiler Leben“ erscheint 2023 zu folgenden Terminen: 

im Oktober 2023 (umfasst Oktober bis November)  Redaktionsschluss: 1. September 2023
im Dezember 2023 (umfasst Dezember bis Februar)  Redaktionsschluss: 1. November 2023

Herausgeber: Gemeinde Hohenweiler
Layoutkonzept: coop4 kommunikationsdesign, Monika Rauch
Gestaltung: Gemeinde Hohenweiler
Auflage: 550 Stück, kostenlos für alle Haushalte von Hohenweiler
Fotos: wenn nicht anders erwähnt – Gemeinde Hohenweiler, Illustration Gratulationen: shutterstock
Titelfoto: Monika Rauch

Beiträge mit Namen der Verfasser:innen pünktlich per Mail an: gemeinde@hohenweiler.at
Fotos bitte separat mailen. Wir bitten um Verständnis, dass verspätet eingelangte 
Beiträge erst in der nächsten Ausgabe veröffentlicht werden.

Gebühren Inserate: 
ganze Seite 173,25 Euro
halbe Seite 103,95 Euro
Viertelseite 57,75 Euro
Karitative Einrichtungen sind befreit.


